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Jntelligenz⸗Blatt 


für das Großherzogthum Poſen. 


Intelligenz⸗Comtoir im Wosthause. 


Ne. 169. Mittwoch, den 16. Juli 1834. 


1) Subhaſtationspatent. Die 
unter Nros 24. und 26, zu Zakrzewer 
Hauland belegenen und der Samuel Baͤr⸗ 
ſcheu Concurs-Maſſe gehörigen Grund⸗ 
ftüde, welche gerichtlich auf reſp. 630 
Rhtlr. 20 Sgr. und 256 Rthlr. abge⸗ 
ſchaͤtzt worden, ſollen im Termin den 
23. September c. Vormittags um 
10 Uhr vor unſerem Deputirten Aſſeſſor 
v. Beyer in unſerem Partheien⸗Zimmer, 
dffentlich an den Meiſtbietenden verkauft 
werden. Kaufluſtige werden hierdurch 
eingeladen, in dem Termine ihre Gebote 
abzugeben. 5 


Registratur eingeſehen werden. 
Poſen, den 5. Juni 1834. N 
Königl. Preuß. Landgericht. 


2) Subhaſtationspatent. Das in 
der Stadt Wyſſek belegene, den Sta⸗ 
nislaus Schmidtſchen Erben gehdrige, 
auf 100, Rthlr. abgeſchätzte Grundſtück, 
iſt auf den Antrag der Königl. Regierung 


Patent subhastacyiny. Grunta 
pod liczbà 24.126. w Zakrzewskich 
holendrach lezace, do massy konkür- 
sowey Samuela Baer nalezgce, ktöre 
szdownie na resp. 630 Tal. 20 sgt. i 


266 Tal. ocenione zostaty, publicznie 


naywiscéy daigcemu w terminie na 
dzie n 23. WrzeSniar. b. zrana o 
godz 10. przed Deput. Assessorem 


Ur. Beyer w izbie naszey stron wy- 


znaczonym, przedane bydZ maig, 
Chg& kupienia maigey wzywaig sig 
ninieyszem, aby licyta swoie ter- 


2 minie tym podali. 
Die Taxe, der neuſte Hypothekenſchein 
und die Kaufbedingungen 5 konnen, in der 


Taxe, naynowszy wykaz hypote- 


‚ezny i watunki kupna W Registratu- 


rze przeyrzet mona. a 
Poznan, dnia 5. Czerwea 1834, 
Kröl, Pruski Sad Ziemianski. 


8 Patent ‚subhastacyiny. Nierucho- 
mos w miescie Wysoce polozona, 


mene e % 

do sukeessorow Stanislawa Szmyta 
nale2aca, na 100 Tal, oceniona, ma 
bydz na wniosek Kröl, Regencyi w 


zu Sromberg, 1 en der ruͤck⸗ 
ftändigen Ziusgefaͤlle, zur nothwendigen 
5 Sütgafätgtion geſtellt und der peremto⸗ 
riſche Bittungs⸗Termin auf den 21. 
October c. Vormittags um 9 Uhr, vor 
dem Langerichtsrath Wegener in hieſigem 
Landgerichtegebäude anberaumt worden. 
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Die Taxe, der neueſte Hypotheken⸗ 
ſchein und die Kaufbedingungen kdunen 


in unſerer Regiſtratur eingeſehen werden. 


Gleichzeitig werden zu dieſem Termine 


die ihrem Aufenthalte nach unbekannte 
Mealprätendenten, unter der Verwar⸗ 
nung gorgeladen, daß bei ihrem Nicht⸗ 
erſcheinen der 5 an den Meiſtbie⸗ 
tenden er un 

e Löschung der einget -äges 
nen Forderungen verfügk werden ſoll. 

x Schneſdemͤhl, den 5. Juli 1834, 


er es eee 


it! an, 


Bade 


nach Erlegung der 


—— 


® N 9 ** 
* an 7 a 
a 8 x FA 2 * 


PER celem pobrycie zalegte · 
g g2yHs2u, 1 ee konieczney 
ubhastacyi pr Fedang. ‚ermin licy- 
acyiny 25 att n jest na 
d zien 2 1. PazZdziernikar, b. 
zrana o godziuie g. przed W. Wege- 
ner Konsz liarzem Sadu naszego wtu- 
teyszym domu ‚sadowym. Taxa, 
naynowszy. 1697) kaz hypoteczny i wa- 
run ki kupna 0 Registraturze naszey 
ptzeyrzane bydz mog. 
$nie zapozywamy, na termin ten, z 
pobytu swege nicznaiomych wierzy- 
eieli realnyeh 2 tem ostrzezeniem, 
12 w przy padku ich niestawienta sig, 
pr 323 sgdgeuie n isruchomaseh, narzecz 
ehe daſge 
Zeniu w Sadzie summy szcunkowey, 


extabulacy a pretensyi zahypotekowa- 


nych rozpor2ydzong z zostänie. 
Fila, dnia 5. Czerwca 1834. 
Krol. Pruski 820 Ziemiatiski. 
" Obwieszezenie, Nastgpuigde fan- 
255 fake to 
05 krzy2 srebrny z Scioma Hielrie. 
mii wic matem mi rozerkami, 
285 pierfcien 2 kamtentem m i 
6mö, rozetkami, Sn W 
3) pierseien 2 13ma rözetkami, 


4) pierscien 2 13 ma bryliantami, 


g 13 eine. eee mit 19, m, 8 ö 5) Spilka, 2 17 e 


und 1 Die etwa 92 Loth Sit fe 858 


wiegend, 


* 


60 m iskd,, 2 75 Hence arze, kubek i 


bra Walzen, e 


ſollen in dem hier im Gerichtslokale auf ‘Bede W terminie na dzien 30. Lil b 
den 30. Juli a. c. e um 9 ca r. b. tu w lokalu Sadu nabego 0 


* 


/ 


* 


Rownocze- 5 


ego astgpi 1 po 210 


BL bete 92 döts sre- 


Uhr vor dem Herrn Landgerichts⸗Auscul⸗ 


tator Henſel anſtehenden Termine, offent⸗ 


lich an den Meiſtbietenden gegen baare 
2a 3 zaplate przedanemi, wzy- 


Bezahlung verkauft werden, zu N 
wir Kaufluſtige einladen. 
Meſeritz, den 19. Juni 1834. 
Koͤnigl. Preuß. Landgericht. 


4 Bekanntmachung. In Folge 
‚Auftrags des Königlichen Landgerichts zu 
Frauſtadt vom 30. v. Mts. wird der 
Unterzeichnete in dem auf den 28. Juli 
e. Vormittags um 8 Uhr in dem Herrn⸗ 


hofe zu Alt = Choyno anberaumten Terz. 


mine, mehrere im guten Zuftande befind⸗ 
liche Vieh⸗Corpora, als: 145 Schaafe, 
4 Fornals⸗- Pferde, 5 Zug-Ochſen, 1 
Stammochſen, 8 melkende Kühe, 


füige hierdurch ge werden. 
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19 

Stück Jungvieh, 17 Stück Schweine, 
meiſtbictend gegen gleich baare Vezah⸗ 
lung öffentlich verkaufen, wozu Kaufla⸗ 
cen r. b. o godzinie 8. zrana we dwo- 


godzinic 9. zrana przed Ur. Hensel 
Auskultatorem Sadu Ziemiariskiego 
naznatzonym, naywigcey daigcemu 


wamy nan chg& kupienia maigcych. 
Micdzyrzecz, d. 19, CZerwc 1834. 


2 
— 


Obwieszezenie. Wskutek zalece- 


nia Sadu Ziemianskiego w Wschowie 


2 dnia 30. m. z. malz bydz przez 
podpisanego deputowanego kilkana- 
scie, w dobrym stanie utrzymane 


‚sztuk by dla röZnrgo gatunku, jako 


to: 145 owiec, 4 konie fornalskie, 
5 wolöw do zaprzegu, 1 stadnik, 8 
kröw doynych, 19 sztuk bydla 1 5 
wego, 17 sztuk $win, publicznie 


naywigcey daigcemu za gotowizng 


przedane. Termin do ı€y przeda2y 
iest wyznaczony na dzie A 28. Li p- 


re do starego Choyna nalezacym, 


Stauſtadt, den 7. Juli 1834, 


Der Gatögerict8.Referenbarnd 
Wildt, 
vigore Commiss. 5 


Nen e ene e, ( — 


7 
11 f 


3 


. 


13 1 7 Eee enn 
— —— — 


Bei E. S. Mittler in Pofen, Bromberg und Gnefen iſt in erhalten! „Bil 


na co sig wszystkich ochotg maiacych 
kupna ninieyszem way wa. 2 
Wschowa, dnia 7. Lipea 1334. 
Referendar. Sadu ee 
I 
1 Vigor Commissionis, * 


„ders Converſaticus⸗ Lexicon für das deutſche Volk, in 4 Bänden in Quartformat. 
1 Ihe Bd. afte Liefg. von 8 8 mit 36 eee m. in ine ar 


hätten... Preis 73 Sgr. 
6) 


Bel E. S. Mittler in = iſt zu bekommen: 


10 r 7 t 1 


5 PER Ein 


Fresko⸗ — von Saphir” Als Einlage in die Zauberoper: „der böſe Geiſt 


Kröl. Pruski Sad Ziemianski. 
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Lumpacivagabundus“ componirt und für eine Singſtimme, mit Begleitung des 
Pianoforte oder Guitarre verſehen von Franz Majo. Geſungen in Poſen vom Hrn. 
Plock in der Rolle des Schuſter Knieriem. Preis mit Titelvignette iſt 75 fgr. 


7) Bei E. H. Schröder in Berlin erſchien fo eben und iſt bei E. S. Mittler 
in Poſen, Bromberg und Gneſen zu haben: „Herxheimer deutſcher Kinderfreund 
für Israeliten; 13 Bogen, Preis 1o Sgr. Auf je 12 — 1. 50—5. 100 —12 
Freiexemplare. Die Anleitung zum Erlernen des Hebraͤiſchen (44 Bogen) iſt auch 
beſonders a 5 Sgr. zu haben. | 
8) Bei A. Hirſchwald in Berlin erſchien und iſt in Poſen bei Heine & Comp. 
zu haben: Repetitorium der medizin. und operat. Chirurgie, ein kliniſches Huͤlfs⸗ 
buch nach den Handbüchern und mündlichen Vortraͤgen von Chelius, 
Dieffenbach, Dupuytren, von Gräfe, Kluge, Ruſt, Schoͤnlein, von Wal⸗ 
ther, Cooper, Blaſius etc, vollſtaͤndig und ſyſtematiſch bearbeitet von Dr. 
L. Golds, kl. 8. 23 Rthlr. nn 
Schultz. Prof. Dr. C. H., dealimentorum concoctione experimenta nova, cum 
adversa digestionis organorum valetudine comparata, C. tabula ae ri 
incisa, Acced. oratio de physiologia veterum etc. 4, IR, 124 fg, 
Sichel, Dr. J., allgemeine Grundſaͤtze, die Augenheilkunde betreffend, nebſt einer 
Geſchichte der rheumatiſchen Augenentzuͤndung. Ueberſetzt und herausge⸗ 
geben von Dr. P. J. Philipp, 8. 14 Rthlr. ee 


9 Anzeige. In dem sub No. 88 am Markte hierſelbſt belegenen Hause if 
die erſte Etage im Ganzen, oder auch theilweiſe für einzelne Perſonen, letzternfalls 
mit und ohne Meubles, ſo wie im Hausflur, Parterre, ein Lokal, auch 3 Keller, zu 
vermiethen. Nähere Auskunft ertheilt der Eigenthuͤmer. 


— —ä0ä ä — 


100 Beſten Limburger Sahnen⸗Kaͤſe pro Stück 5 und 6 für. empfehle ich erge⸗ 
benſt und iſt derſelbe bei mir Ziegenſtraße No. 197, ſo wie jeden Wochen-Markt⸗ 
Tag auf dem alten Markte zu haben. J. Ephrah em. 


11) Zeige ergebenſt an, daß ich eine Auswahl Blonden, Schleier, Shawlö, Blu⸗ 
men, Krepp, Tücher, Gaze, Handſchuh, erhalten. Die Wohnung iſt im Haufe des 
Herrn Juſtiz-R. Weisleder, von Michaeli ab beim Uhrmacher Mastosfi, in der 
Breslauer⸗Straße. 8 R. Hauff. 5 
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